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Verwertungsgesellschaft Bild-Kunst · info@bildkunst.de · www.bildkunst.de
Rechtsfähiger Verein kraft staatlicher Verleihung · Sitz Frankfurt am Main
Weberstraße 61 · 53113 Bonn · Telefon 0228 979 20 -600 · Fax 0228 979 20 -888

Vorbereitet für Fensterumschlag:

VG Bild-Kunst 
Weberstraße 61 
53113 Bonn

Bitte senden Sie das gesamte Formular postalisch,  

per Fax 0228 979 20 -888 oder  

eingescannt per E-Mail an folgerechte-meldung@bildkunst.de

Meldeformular Folgerecht

Meldeformular für folgerechtspflichtige Umsätze im     Halbjahr     (bitte Halbjahr angeben) 

AdresseFirma

Hinweise

 – Bitte melden Sie nur Weiterverkäufe (Sekundärmarkt), keine Erstverkäufe.

 – Bei vermittelten Verkäufen nennen Sie uns bitte den oder die Verkäufer*in, wenn Sie den Folgerechtsanteil nicht selbst zahlen.

 – Für Auktionshäuser gilt: Auch Private Sales, Freiverkäufe, Nachverkäufe und Handelsverkäufe sind meldepflichtig.

 – Unsere aktuelle Künstlerliste finden Sie auf unserer Homepage (Künstlersuche → Folgerechte).

 – Informationen zum Folgerecht: www.bildkunst.de/service/folgerecht/informationen-zum-folgerecht

 – Der Vertragsrabatt gilt nur für Verbandsmitglieder und wird nur bei fristgerechter Meldung gewährt!

Urheber*in Werkangaben Nettoverkaufspreis o. MwSt.

Für weitere Verkäufe bitte Anlage(n) beifügen.

Der*Die Unterzeichner*in versichert die Richtigkeit aller Angaben.

Ort, Datum Unterschrift
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§ 26 UrhG – Folgerecht

( 1 ) Wird das Original eines Werkes der bildenden Künste oder eines Lichtbildwerkes weiterveräußert und ist hieran 
ein Kunsthändler oder Versteigerer als Erwerber, Veräußerer oder Vermittler beteiligt, so hat der Veräußerer dem Ur-
heber einen Anteil des Veräußerungserlöses zu entrichten. Als Veräußerungserlös im Sinne des Satzes 1 gilt der Ver-
kaufspreis ohne Steuern. Ist der Veräußerer eine Privatperson, so haftet der als Erwerber oder Vermittler beteiligte 
Kunsthändler oder Versteigerer neben ihm als Gesamtschuldner; im Verhältnis zueinander ist der Veräußerer allein 
verpflichtet. Die Verpflichtung nach Satz 1 entfällt, wenn der Veräußerungserlös weniger als 400 Euro beträgt.

( 2 ) Die Höhe des Anteils des Veräußerungserlöses beträgt:

1. 4 % für den Teil des Veräußerungserlöses bis zu 50.000 Euro,

2. 3 % für den Teil des Veräußerungserlöses von 50.000,01 bis 200.000 Euro,

3. 1 % für den Teil des Veräußerungserlöses von 200.000,01 bis 350.000 Euro,

4. 0,5 % für den Teil des Veräußerungserlöses von 350.000,01 bis 500.000 Euro,

5. 0,25 % für den Teil des Veräußerungserlöses über 500.000 Euro.

Der Gesamtbetrag der Folgerechtsvergütung aus einer Weiterveräußerung beträgt höchstens 12.500 Euro.

( 3 ) Das Folgerecht ist unveräußerlich. Der Urheber kann auf seinen Anteil im Voraus nicht verzichten.

( 4 ) Der Urheber kann von einem Kunsthändler oder Versteigerer Auskunft darüber verlangen, welche Originale von 
Werken des Urhebers innerhalb der letzten drei Jahre vor dem Auskunftsersuchen unter Beteiligung des Kunsthänd-
lers oder Versteigerers weiterveräußert wurden.

( 5 ) Der Urheber kann, soweit dies zur Durchsetzung seines Anspruchs gegen den Veräußerer erforderlich ist, von 
dem Kunsthändler oder Versteigerer Auskunft über den Namen und die Anschrift des Veräußerers sowie über die 
Höhe des Veräußerungserlöses verlangen. Der Kunsthändler oder Versteigerer darf die Auskunft über Namen und 
Anschrift des Veräußerers verweigern, wenn er dem Urheber den Anteil entrichtet.

( 6 ) Die Ansprüche nach den Absätzen 4 und 5 können nur durch eine Verwertungsgesellschaft geltend gemacht 
werden.

( 7 ) Bestehen begründete Zweifel an der Richtigkeit oder Vollständigkeit einer Auskunft nach Absatz 4 oder 5, so 
kann die Verwertungsgesellschaft verlangen, dass nach Wahl des Auskunftspflichtigen ihr oder einem von ihm zu 
bestimmenden Wirtschaftsprüfer oder vereidigten Buchprüfer Einsicht in die Geschäftsbücher oder sonstige Urkun-
den so weit gewährt wird, wie dies zur Feststellung der Richtigkeit oder Vollständigkeit der Auskunft erforderlich ist. 
Erweist sich die Auskunft als unrichtig oder unvollständig, so hat der Auskunftspflichtige die Kosten der Prüfung zu 
erstatten.

( 8 ) Die vorstehenden Bestimmungen sind auf Werke der Baukunst und der angewandten Kunst nicht anzuwenden.

Berechnungsbeispiel: Verkaufspreis: 280.000,00 Euro (kumulative Staffelung)

Satz Teil des Verkaufspreises Folgerecht

1. 4 % von den ersten 50.000 EUR = 50.000,00 EUR = 2.000,00 EUR

+ 2. 3 % von den weiteren 150.000 EUR = 150.000,00 EUR = 4.500,00 EUR

+ 3. 1 % von den weiteren 150.000 EUR = 80.000.00 EUR = 800,00 EUR

Gesamt 280.000,00 EUR 7.300,00 EUR

Siehe auch unter www.bildkunst.de/service/folgerecht/folgerecht-berechnen.html (Folgerechtsrechner).
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